
Theologie als espräc
Die vorliegenden eitrage machen den Titel UNSCIET Zeitschrift Z Programm.Markus I Dozent für Systematische Theologie Theologischen Seminar Ewers-
bach, zeigt In seinem Beitrag WI1e begründet und begrenzt der Dialog Von Naturwis-
senschaft und Theologie geführt werden annn Dabei greift 8 auf Impulse der Theo-
logiegeschichte und auf neuere Entwürfe zurück und ze1igt, dass wechselseitige €e70-
genheit und Eigenständigkeit VonNn Schöpfungsglauben und naturwissenschaftlicher
Erkenntnis gesichert se1ln mussen, damit eın fruchtbarer Dialog statthihnden ann

(GJerne dokumentieren WITr In dieser Ausgabe einen Vortrag, den Jurgen Van
Oorschot, Professor für Altes Testament der Universität Erlangen-Nürnberg,anlässlich der Einweihung des Neubaus des Theologischen Seminars Ewersbach
gehalten hat, die Grundsatzfrage ach dem Zweck theologischer AusbildungIn dreifacher Hinsicht beantworten. Neben einer öffentlichen un kritischen
Funktion der Theologie un damit eliner notwendigen Dialogfähigkeit zeigt
Van Oorschot,; ass Theologie immer mehr als eın Handwerk, sondern „die Kunst
des Umgangs mıt Unverfügbarem” sel; die eingeübt werden ann

DIie Predigt VOIN Christiane Geisser, Praktische Theologin TheologischenSeminar Elstal, fügt sich WI1Ie eın Dreiklang den vVOTaANSCHANSCH Aufsätzen, enn
sS1e fragt ach dem Verstehen der Junger In der Begegnung mıt Jesus Christus un!
Worten des Lebens. Ihr Ewersbacher Fachkollege kommentiert die Predigt.Gerne machen WITr mıiıt dieser Ausgabe auch Fortsetzung mıt Leseempfehlungen
aus einem Fachgebiet. Wie eın „update‘ Neues Jestament bietet Michael Schröder
Hinweise Publikationen un! digitalen Medien.

Die Rezension des Historikers Franz-Graf Stuhlhofer Zl Judenchristen un
Freikirchler Rubanowitsch bietet die Stellungnahme elner frei evangelischenGeschichtsaufarbeitung. lle eiträge AL Dialog un: Ördern damit

Michael Rohdedie theologische Auseinandersetzung.
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